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ProJeKte
Der Anwendungsbereich „Projektmanagement“ in oxaion ist eine 
branchenneutrale Gesamtlösung für alle Aufgaben im Projekt. Er 
ist als integrierter Baustein des Gesamtsystems zu sehen und be-
rücksichtigt Belange des Rechnungswesens, des Vertriebs, der 

Materialwirtschaft, der Produktion und der Serviceabteilung. Ne-
ben der Planung und Strukturierung des Projektes sind die Koor-
dination der einzelnen Tätigkeiten sowie die Projektüberwachung 
und die Projektabrechnung von großer Bedeutung.

Projektdefi nition

Projektstrukturplan

Angebotskalkulation

Terminplanung mit projektübergreifendem Workfl ow

Datenaustausch mit externen Partnern

Beschaffung

Dokumentation

Zahlpläne und Fakturierung

Ein klar und eindeutig strukturiertes Projekt ist die Grundlage für 
eine erfolgreiche Planung, Überwachung und Steuerung. oxaion 
verwendet hierfür folgende Funktionsbereiche:

In der Projektdefi nition sind neben den allgemeinen Informa-
tionen wie Kundennummer, Bestellangaben und der Beschrei-
bung von Spezifi kationen auch Projekttermine, Währungsan-
gaben, Budget-Daten sowie Zuständigkeiten und Zuordnungen 
hinterlegt. In einer detaillierten Betrachtung werden Vorgaben 
wie Lagerort, Lieferanschrift, Lieferkonditionen und Versandart 
festgehalten.

Der Projektstrukturplan ist ein Modell, das die verschiedenen 
Aufgaben hierarchisch darstellt und das Projekt in überschaubare 
Einzelelemente untergliedert. Projektpositionen lassen sich sehr 
unterschiedlich anlegen und beschreiben. 

Projektstruktur

> Die Projektübersicht bietet u.a. eine DB-Rechnung über alle Strukturebenen
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Falls es Standard-Projektstrukturpläne gibt, können diese kopiert 
oder Teilbäume ausgewählt werden. Dies führt zu einer erhebli-
chen Zeitersparnis beim Anlegen neuer Projekte. Die hierarchi-
schen Strukturen dieser Pläne sind nicht fi x, sondern lassen sich 
im Laufe des Projektfortschritts noch ändern. Auch in Sachen 
Übersichtlichkeit unterstützt oxaion den Anwender. Eine fl exible 
Form der Anzeigeform eines Projektes hilft, auch bei komplexen 
Strukturen den Überblick zu behalten. 

Die Integration in das ERP-System macht Nachbaranwendungen 
einfach nutzbar. Auf Lagerteile kann ebenso zugegriffen werden 
wie auf Teile aus der Produktion und dem Einkauf.

Die Festlegung von Meilensteinen, denen eine besondere Bedeu-
tung zukommt oder die eine vordefi nierte Aktion auslösen sollen, 
macht Projekte kontrollierbar und trägt zur geordneten Abwick-
lung bei. 

In der Angebotsphase müssen häufi g bereits Positionen angelegt 
und bewertet werden, bevor es zu einem Auftrag kommt. Hierzu 
lassen sich Daten zur Klassifi zierung und Bewertung hinterle-
gen. Geplante Einstandspreise werden über Zuschlagsfaktoren 
zu einem Angebotspreis berechnet. Bekannte Teile, die bereits 

in Preislisten erfasst sind, stehen zur Bewertung zur Verfügung. 
Jede Angebotskalkulation wird in eine Historie übernommen. So 
entsteht eine transparente Angebotsverfolgung, die nach ver-
schiedenen Kriterien analysiert werden kann. 

oxaion kombiniert Terminpläne mit einer Vorabplanung von Ka-
pazitätsdaten. Arbeitsplätze oder Personalgruppen werden be-
reits in der Angebotsphase reserviert. So lassen sich Kapazitäts-
engpässe frühzeitig erkennen und beheben.

Zusätzlich lassen sich auch Aufgaben und Aktivitäten, die für die 
Planung und Steuerung eines Projektes von großer Bedeutung 
sind, als Workfl ow beschreiben.

Projektangebote / angebotskalkulation

terminplanung und projektübergreifender Workfl ow

> Der Projektverlauf kann auch grafi sch dargestellt werden
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Die Projektfreigabe ist der Startschuss für die Realisierungspha-
se. Freigaben kann es sowohl für ein Gesamtprojekt als auch für 
Teilprojekte oder einzelne Baugruppen geben. Aufgrund der In-
tegration in das ERP-Komplettsystem löst eine Projektfreigabe 
auch Tätigkeiten in den anderen Anwendungen aus. 

Die Liquiditätsplanung von Projekten ermöglicht oxaion bereits 
in der Angebotsphase. Der ermittelte Liquiditätsbedarf fließt in 
die Gesamtbetrachtung des Unternehmens ein.

Wird ein frei definierbarer Projektstatus erreicht, können be-
stimmte Mitarbeiter automatisch per Mail informiert werden. In 
der Partnerverwaltung sind alle beteiligten Instanzen, Kontakte 
und Organisationen hinterlegt.

Das System ermittelt Beschaffungstermine und kann Termine 
aus übergeordneten Strukturebenen übernehmen. Eine automa-
tische Terminüberwachung weist auf Engpässe und Nichtver-
fügbarkeiten hin und ermittelt voraussichtliche Lieferzeiten. Bei 
Problemen wird der Projektmitarbeiter automatisch per Mail oder 
SMS informiert.

Eine wichtige Voraussetzung für den Erfolg eines Projektes ist 
eine möglichst präzise Kostenplanung. Diese kann während der 
Projektlaufzeit unterschiedliche Ziele verfolgen. In der Konzeption 
dient sie als Kalkulation für die Höhe der Projektkosten. Bei der 
Genehmigung ist sie die Grundlage für die Budgetvergabe. Wäh-
rend der Realisierung dient die Kostenplanung der Überwachung 
und Steuerung von Abweichungen. Das Projektmanagementsys-
tem unterstützt diese Ziele mit einer detaillierten Kostenplanung 
und -überwachung im Projektstrukturplan. 

In Projekten wird häufig mit Budgets gearbeitet. Diese werden 
auf den Strukturelementen vergeben und können entweder ma-
nuell verteilt oder aus der Kostenplanung übernommen werden. 
Ergeben sich Änderungen, lassen sich die Budgets auch im lau-
fenden Projekt aktualisieren. Bei Überschreitungen informiert 
das System automatisch den Projektverantwortlichen.

Materialbeschaffung: Die im Projektstrukturplan hinterlegten 
Materialpositionen werden nach Beschaffungs- oder Ausliefe-
rungsfreigabe wahlweise komplett oder als Teilmenge weiter-
gegeben. Die Folgeaktivitäten fließen als Rückmeldeinformation 
an das Projekt zurück und können dadurch analysiert und über-
wacht werden.

Bei einer projektbezogenen Rechnungsstellung wird unterschie-
den zwischen einer Vorauszahlungsrechnung, einer Abschlags-
rechnung und der Schlussrechnung. Die Rechnungsstellung bei 
der Abschlagsrechnung erfolgt nach erbrachter Leistung oder 
nach Zahlplan. Die Schlussrechnung verrechnet alle erbrachten 
Leistungen, Zahlplanpositionen und erhaltenen Vorauszahlungen.

Das Auskunftssystem „Projekte“ informiert schnell und über-
sichtlich über die Entwicklungen jeder Projektposition. Der An-
wender definiert persönliche Sichten, die ihm aktuelle Daten über 
seinen Zuständigkeitsbereich anzeigen.

Das System ermöglicht beliebig viele Belegformate. Der Anwen-
der definiert seinen Belegdruck in Abhängigkeit seiner Anforde-
rungen. Zur Dokumentation von Projekten können Ablagever-
zeichnisse vordefiniert werden. Damit stehen alle erforderlichen 
Objekte an zentraler Stelle zur Verfügung Umfangreichere Aus-
wertungen sind mit einer Anbindung an eine Datawarehouse- 
Lösung realisierbar.

Projektüberwachung

Projektbezogene Rechnungsstellung




